
Mit persönlichem Einsatz andere stärken 

Deutsche Bank unterstützt Missionsförderverein St. Jakobus Kutzhof  

Juni 2009 – Innerhalb der „Initiative plus“, dem konzernweiten Programm der 
Deutschen Bank zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements ihrer 
Mitarbeiter, übergeben heute Martin Zewe, Iris Dewald, Hajatiana Ramanarivo 
und Heiko Hoffmann von der Deutschen Bank in Saarbrücken eine Spende in 
Höhe von 2.000 Euro an den Missionsförderverein St. Jakobus Kutzhof.   
 

„Ich freue mich sehr, dass die Deutsche Bank unser Engagement unterstützt. 
Ziel des gemeinnützigen Vereins ist es, den hilfsbedürftigen Menschen in der 
dritten Welt über materielle Zuwendungen und ideelle Unterstützung Hilfe zur 
Selbsthilfe zu geben. Diese besteht unter anderem darin, dass eine 
Missionsschwester aus der Kirchengemeinde in einer Lehrwerkstatt in 
Nouakchott jungen Menschen die praktische Tätigkeit in einer Stickerei, die 
weitestgehend eigenständig betrieben wird, vermittelt. Außerdem werden über 
die Ordensschwestern vor Ort Lebensmittelgaben an die außerordentlich 
geschwächten und vom Hungertod bedrohten Kinder und deren Mütter 
gegeben, um das Überleben sicherzustellen“, so Martin Zewe.  
 

Mit der gezielten Förderung des gesellschaftlichen Engagements ihrer Mitar-
beiter will die Bank zum Ausdruck bringen, wie wichtig ihr der persönliche 
Einsatz der Mitarbeiter ist. Im Rahmen der „Initiative Plus“ engagieren sich die 
Mitarbeiter nachhaltig und ehrenamtlich außerhalb ihrer Arbeitszeit unter dem 
Dach des gemeinnützigen Projektpartners. Die Projekte stehen thematisch im 
Fokus der gesellschaftlichen Aktivitäten der Deutschen Bank  – wie zum 
Beispiel Soziales, Bildung, Kultur und auch Sport, sofern hier wichtige soziale 
Lernerfahrungen vermittelt werden. Projektträger sind Schulen, Universitäten, 
und deren Fördervereine, Sport- und sonstige Vereine sowie kirchliche und 
karitative Einrichtungen.  
 

Im Jahr 2008 haben deutschlandweit 4.800 Mitarbeiter an 26.000 Tagen in 
2.200 sozialen Projekten - was einer Steigerung von 50 Prozent zum Vorjahr 
entspricht - ehrenamtlich mitgearbeitet. Das von der Deutschen Bank hierfür 
zur Verfügung gestellte Fördervolumen belief sich auf 1,6 Millionen Euro.  
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